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Z am stag oen 20. I .un i 18 355

vermischte V e r l a u t b a r u n g e n . l'bcn gc^niaet, somit dicse beibehalten und sofort
^ ^ " ^ , ,. , ^ dle zwclte fur ten ic). September, t>ann die dütle

Z. 792- (2) "6 kx l , . Nr. , , 2 i . ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ . ^ ^ ^ neuerl'ch, und jedeö'
F e i l b i e t u n y s - (Z o > c c. mal zu den voimula'ai >en A,ntr!lundcn im Olle

Vom BezllsSqclichce Wipp^ch wlro öffentlich der Realuären zu ^o^krl i i m,l ccm UnHange be.
- kund akmacht: Bö je» über A n l u v n deö Heiln Ho- rauml lvoioen, daß oe« oer elslen und zntilen

stph H^unlg, ^»^noelön^alni vo„ ^aioucv. »veg«n Ieudletung die Rtcilicälen nur um oder üdei ten
l!)M scl)uldl.;en 2^3 sj. 42 tc. c: s. c., oie m>l Üe> Hcdäßuiiqervelld, !)., oer dllltcn aber auch u:>cer
schelle vom 2Ü, Mälz iU^b, Z d 5 l , fur cen »c». demselren dmtanqegeben werten nuidcn. V?0'
August 0. Z . , auS^e>chller>>ne eiltte executlve noch t,e KaufiuOiqcn d^zu ,u erscheinen «ingcla«
Ieildletung del , den lÄbeleulen Hl»pd^n unc Ma> ten »rertcn, uno sonne,, »mmiltelst tie dießsäliige
tlanna KU)alel von ^ucllii-uii!ge„tdümllcd. jui H^rr- Schähun», und Be>k^ufSdecl»lign>sse lägllch hic^
scdajc Wlppacd dlenlto^l, «no 01,^7^ l i . ')<),. >)̂ l. amlö cnisehen.
ftcllchll, D ^cschäoten Realu^ten. alS o«e eilte anzu: Bezlllsgelicht Wippocb den 20. M a i ,855.
^ . 77'- l2) « . . .

G d » c t.
Von der Bezilssoblialeit Relsniz, im Neustädllel Kreise, werden nachstehende abwesende

militärpflichtige ^ndiv«cucn nclMtnlNch,

I b r G e b u r t s -

2 l l s : " i3 A n m e r k u n g
^ O r t ^. P f a r r

Philipp Kosber l6>5 Iavorje 2, Aue'sperg ohne Paß
Ioh inn O asdcm l« '5 S^dule 6 ' Rclfn' j tetlo
Joseph ^ouschin ,Ui5» Glaleneg 6 „ dello
Johann Plclefjnit ,N>5 vollern 25i ?asä''zh delto
Johann Pcllufch itt»5 .̂ ,fchernze 6 Sr . Gregor mit Paß v. 23. Eepc. »63ii auf ein Iahs
Anton Koo^hizh i 8 l2 ^oterschij ! i2 Sodctschiz als Umetigelt i l auf ^ r Wanoerschaft

! ohne P^ß
Anton Peri^ldu i3«5 ., i 3 „ ohne Paß
Mathias H?tupija '6 ,5 „ 65j ., < e<t<o
Andreas Nn^iß ,U,5 Raune 6 Odlak detlo
Jacob Knauß , t t l5 Klelnlat ,0^ Lc.serb^ch »ctto
AndleaS Korsisch >ü>5 Reldie 25 ! » delto
Stephan Vehel lÜ»:> Hrlv l l) 1 „ dctio
Johann Liustet ,U»5 . „ »9 » als BinderaeseN in,l Wanderbuch vsm

< l? . October ,834 aba-tscn0
Jacob Suppan i6 i5 „ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ ^ ^ ß
Joseph Perz »U^5 Reifni, 64! Re:fni, als Lchulter mit Wanecrbuch vom 25.

J u l i i85^ a^'reseno
Anton Laurizh >8»5 Mitterdoif 7 Laserbach ohne Pah
Thomas Vchel ,Ü»5 ), »5 ^ detto

mit dem Beifaye vorqeiaden, daß sie sich binnen vier Monaten so geirih ^ dieser Bezirssobrigseit
zu stellen und ihr Ausweiden zu rechlseltigen haben, als sie sonst nach den destehtnden al̂ clhochsten
Vorschriften behanselr welken.

Bezirtsodligkrit R'ifniz am 6. Jun i ,655.

Z. ?85. (2) I . 3lr. LI04.
G 0 i c t.

Von dem Bezirlsgerichte Rupertöhof zu Neu«

lta,-c! wild ocr M^rgaretb verwitweten Trcmte
von Schaslowiy, durch neacnlrältiaes ysic l begannt
gemacht: ES habe wider sie Florian ^jißel, alS Ne<^
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sstllter und Gervaltstrager des Joseph R i u , auch
von schaslowly, del oiesem Üezlctü^erlchce d,e Kla«
ge cl<: plÄ^ziön^atn , i . Ma« d. ^ . , ^ . l3c>4, wegen
A^öj l^Nung e:ne5 Kau f - und Hecs,auf)«lHonllacles
f^ r d le, ron N)r eclaiifle zu Nai 'ul le gelegenen, oer
lödllchcn Yclischafl W o r c l u n t e r b a n d e n Mat) l°
müyie an^edracht, ono um richterliche Y' l fe gede>
t e n , worüber nun dls Tagsayung <>ur mündlichen
Noih^ucscen. Ncrh n ld lung aus ocn 3. I u N o. I . ,
Vo rm i t t ags urn ^ Udc b^eramlö anvelaumc worden
ist. Äa6 Gellcht. oem oer O l l chrcs A^ 'en lha l les
unbekannt l ! i , und 0a !ie vielieichl auv den s. s.
lZrclandcn adwcscnd sen, sonnre. har auf «hie O ^
s.<!)l und U!l?ött,n t'en )I,fo^HuS Tscku5avan von
iDbersronau <u lhre>n (Hurator aufq?!tel!t, m i l wel»
ckem die aühän^q «em^cdce Nealssacde nach oer
für ?ie l . k. (Zldiänocl l,c!ilin<nten ^er ich l^c l^«
nunq ausqeführl uno enlschieoen c?el0tn »vlrc.
Dicselde wno c^her t u r i ) oi^le'ossenclicke )'c>?la.
dung zu tzcm (Znce e l lnnect , ?aß lie aNenjaNs zu
lechler ,^eit entirecer seldsl erjckeine, oter re in
odbestlmilNen (H^lsatol ihie Ne^ls!,'ebelfe zusoin«
nien l.sse, oder adel auch sich s^lolt eilN'N anoern
Sachwalter beiiteNe, uno eiesem Ger i l t le namhaft
macde, und übcll),iuoc in al!e eie rechll<ct?en unü
or0nunqsinciß>>;en Wc^e e inzujHrel tü i nisten mö '
ye , l>l? ^e zu lt)lcr - ^e r t ^e^ lqun , ; riensam unv
za'eckm^ß»<i ,u fineen bälc, lr icr^cns s,e sjch h^
aus ihrer Veravsäumunq encslct)cn0en Folgen seldsi
zuzuschreiben daben »ruroe.

B^znssaeclchl Ruplilshof zu Neustadtl am
i, . Mill »î xx

Z. 7l)3. (2) 2̂ 1 Hxi,. N r . l " I 9 .
F e i l bie t u n â> » O l' ' c t,

B o m O?z>!-s5i;ecich!e Wipp^ä) wi ld biermit
öffentlich bes^nnl aem.'cht: löe> sei üder Ansuchen
deü Andreas Htramzal ron Planln^ , wegen «dm
schale,^en 62 f l . c. 5. c., d<e offrntllH e Fe i l t e -
tunq des, ecm Ancon von Paul März ,u Dlani»,a
elHenthlnnl'chcn, ,ur <^,üll K l i ^ , '<L!ppach, 5uk
Rect .« ) i r . ä^ ^i^nul i-al.n, auf 25o ! i . (^. M .
a^s<dä^ten ' I^ i rs» und ^orstqrunfte^, NOlüna ye»
nannt , ,m W,^e der /«reculion l)?!v'sl,,;el, auch
fi,en bie^u diel Feill?,elunq^tc>qsa2un,cn, näm»
lich für den 6. J u l i . 10. Uuqust unc> 14. Hevlem»
ber d. I . , i.'se) >ial n^ den volmil läq'aen Amts«
ssunlüen ln I.occ» cer Rec>litäl zu Planincl mit oeni
Unhanqe beraumt lvor^-en, dah die Realität bei
0:r erilcn uno zrreiten ^«'ildielllnq nur um oser
ürer den Zchä^unl^rrer:!)/ bei ter t r i t ten ader auch
untcl ye'T'.fclt'-'n !)>ntanqeaebcn welken n'ürte.
Dcm^ach werden d l ' ss^u^usiiqen hier>u,u ers.^ei-
nen eingeladen, und tonnen ê ie ^chähunq nedst
VelkcxN^^eeinqlnssl'n täalich hieramts cnisel)?n.

Bezirksgericht WivpaH ten 20. M ^ l iU55.

Z. 772. (3) ^ I . Nr. , , i 5 .
K d i c t.

Bon dem Bi'lilf'Kqerichte der Herrschaft Neif«
NN rrird biemit aliqemein kunt> aemacht: Gs seu
auf Ansuchen kes F^an, Orischem von BüchelS»
dors, die eteclNire Fe»l7ielunq der, dem Fi'^nz
Pu^el vl?n Groftslwih all)ör«aen, und wegen !chul-
digen 79 st. c. 2. c., in die Execution gezogenen

»14 hübe bewilliget, und zur Vornabme derselben
drcl Feild,etungk,t^!>bunqen in I^ncc, Oroßsllvist,
und zwar: am 27. Zun>, 2c). Hul, und 26. Au«
gust !. H., jeoeSmal um Zc> l̂ hc ^ormittWS mit
oem Hclsaye angeordnet woroen, dc^ß, wenn obi-
ge Real i tät bei der ersten odei zwelten Feilbic«
lunq n lc t l ürer oder u m ten ^chäVunqswerth
ps. 2Ü6 si. an M a n n gtdracht werten sonnte,
dei der d l l t t l n auch unter cemselben bintanssege»
ben wirden wuroe. Ole Hcdähunq un5 die Lici»
tatlonSdedln^lilsse sonnen la'gllch dleramls ln den
gesvodnllchcn AmlSstuliöen elngesehen werden.

Äezlrs5qe,,chl Relfniz oen /5 , ')7l^,i i 655 .

Z . 767- (5) 2<1 N r . U55/
E o n v a c a t i o n s « G d i c t .

V i ) l dem I< , i l f s^e l l ch te Fceutentbal baden
am 26. J u n i l . I . , f luh u m 9 Ubr , alle J e n e ,
welche c,u» d<n Ver laß ceS am 2». März »335 zu
F s a n , t o l f , V a u ö - F l . . ^ 4 . m i t L stament verstor«
denen Yal hüdlelK ' i / la i t ln Pctroulschicsch, vulgo
P^cdeq, aus was immer für einem Ncchtsqrunde
An!v liche zl, baoen relme<s>en/ oder in dlcsenVer«
laß et,vag schulden, so qewih zu cischemen und ent-
weder lhre ^ i d s l u n q t n o^er ^chulken anzugeben,
als widsigens sich eie E i l ie rn t»e Folgen ocö §.
6,4 al l . ; , v. G . Ä . selbst ^uzuschieiben ha l l en , ge«
gen die Leylern aber «m Klagsrrege vorgegangen
rvelden wulde.

V'zirkggericht Freudcnthal am , 3 . M a i ,L25.

Z ? ^ 7 3 . ^ ( 3 ) N r . i556. ' .
E d i c t .

Von dem Be,irfsgerichte der Herrschaft Nei f ,
N'z ,rird hiermit besannt gemacht, daß alle Jene,
w'lche bei dem Veilasse ces mit Hinterlassung
eines Tcstaminls verstorbenen Matd 'as Inl icber,
vul^u H>ma von Luschalje, aus >vaö immer für
einem Nechtsqsunt'e emcn Anspruch zu macken
qeoenlcn. oder sie etwas zu dicicm ')^ellasse schul«
den, sich am 4. J u l i d, I . , früd um 9 Uhr hier»
orls so aewih an«umelden baden . »lorigens sie
sl l ' die fo lgen teS 6»^, §. des d. G. V , lelbsi zu.
zuschreiben baren werden. und r«e nicht angemel^
0eten A^liva sogleich mit gerichtlichen Zlvangömit»
teln eingetrieben werden würoen.

Bcil l lsgericht Neisniz den ,0 . J u n i »835.
Z. 73 l . (3) — - « «^«^^«—«

G d i c r.
Von 5em s. s. Beurssqerichte der S taa ts ,

bcrrschast L^nestsaß wird miltelst ^cgenwärtigen
O^ictis diemit er innert: l5Z bade wider den ab-
wese>i?en und und^lannt wo besinnlichen Michael
Municsch von <t0sil!io, bei riesem Bezirlöqerichte.
die Klaqe in der Recw5lc,s'e «̂cS M a r t i n Tbo«
mofchne oon do, t . puncto Bezahlung eines B t '
träges von 34 l l . 2c) ss. c. 8. c. eingebracht, und
um Anorenuna einer Taasayuna gebeten. Da der
A ^ n t b a l i s o r t deö Bcsia^ret,, M'chael M^nitsch
riesem berichte unbekannt, und weil er vielleicht
aus den.s. s. <5rblanden abwesend ist, s« hgt man
,u dessen '^ertbeioigung und auf feine Gefahr
und Unsösten den I. 'dann Worschnal von O d .
resch, als Kurator «<! n^tinn bestellt, m i t weisem
die angebrachte Rechtsfache nach der bestehenden
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Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wi ld, desien zu dem erinnert, damn er i>Nen>
falls zu recdccl ^eit selost erscheinen, oder lnzw«>
schen ocm bestimmten Vertreter tle Rcchlödedelfe
an die Hand zu gcven, ooer auch sich selbst cincn
andern Sachwalter zu desteNen und diescm Ge»
richte namhaft zu machen, un5 ü»erka^pi'm recht.
lichen ordnunqsmäh'^en Weqe einjuschrcllsn wil»
sen möge, insbesondere, da er sich die aus einer
Beradsäumung enistehcnten Folgen felo« bnzu^
Messen haven wire.

K. K. Bezirtögericht Landstraß den 3o. M a i
,855.

Z. 774. (5) I . Nr . 127.
S d i c t.

Alle Jene, die b<i del", verlasse des zu We«,
xelburq am 25. December i8Z4 ohne Testament
versiorbenen ^tadtcasilllö Ios.pl) Oblltös, aus iraö
immer für einem ^iecri^runoe einen Anspruch
zu machen berechllgt zu leon glaudln, d^den lelben
bei oer diihfalls auf den 20. ^,ull '655. fiüb 9
Uhr vor diesem Gers te anberaumten L>qu;^a^
lion6 > und Abbant'lun^Ölcigfahun^ so gewiß an'
«umtlden , rrlollqcns sie sicd o>« Folge» ^es §.
L,4 b. <Z. B. slldst zu5ujHteiden hc>b«n.

Nezirlsgerich: W<iseldllg am ». Jun i »535.

Z. 7L0. (3) I . Nr . 1.37.
E d i c t .

Alle Jene, die bei e?m Verlasse des «u sslcuh-
dorf veiliol^enen hürlers Anlon S,i!d, aus w^s
immer für einem Ncchtöqrunde e,nit, A^spluch
zu machen berechtigt zi< seyn alciuben, dad«n set-
ben bei der diehsalis auf ken 2 I . Zun, l. I . . f«ülz
<) Nhr vol diesem Gerichte anberaumten Li^ui»
Kations » und AI'dandlunüsMrge so a^iriß an^u«
melden und dallulkun, >r<dliqens sie sich die Fol-
gen des tz. 614 d. G. B, selri^ zuzuschrell-en haden.

Bezl.rsgerlchl Weixelt'erg am ». Juni ,655.

Z. 7L_5 (3) Nr. ,3o5.
G d ; c s.

Alle Jene, «velcke aus den N l̂cklaH des am
4. M a i »855 zu Potstschendorf al) inteä^w ver.
storbenen ,j4 hüolels Franz Mat lck, auü rras
immer für einem Rcänsgrunde As»sp'üche zu ste!»
len vcrmeinen, o."er zu solchem wc>»1 schulden, ba<
ben zu der auf ten 24, Ju l i ,355, Vormittags um
H Nhr, an«?ortnelen Liqui?«t>on5 » und Adhand»
lung'taqsayunq h'eranitS so ge»vist zu elscdeinen,
als sich w t t r i ^nö Olstere rie Folqcn 5eS 6Z^. §.
d. G. B . falbst be!n,mcssen ha-cn. LeItere aber
im otdentlichen Rc^'t^wl'qe delangt werden rrürken.

Bezitsl'ai'lichl Rupertshof zu Neustadll am
i i . M a i l655.

^ . ?83. (3) Nr. ,794-
E d i c t .

Das Bezirss^esiHt hacsbera m.i<bt bisannt:
Ks feo auf Anlangen des h i r rn Maldias Ver»
b'y von Lcitsch, B>vollmä(ht«qfen der Jacob Go»
fiischa'schen (^rden, in die «reculive Feildietunq der,
dem Mar t in Fhenzhur psn Sibe^sUe gehörigtn.

der Herrschaft Loitsch, 8ul, Rett. Nr. 5Lo zinöba«-
ren. gelichtllch auf , , 7 , ft. Ha sr. steschähren ̂ <ier'
tllhube, und deS auf <)o fi. 5o l l . leireilhelen Mo»
d'lciis, rrlaen m ten ^acod (^cftlscl u'schen Berlaß
sltuld'gln 46 ft. 20 kl. c. 3. c, tteniIN»itt rrordtr.
V5 irerden nun zu tlesrrn Vuee trci Licitaliont-
taßsa^unftcn. olö: auf t tn 20. Ju l i , auf den 2 i .
Auausi u l̂> auf den 22. Eeptembtr l. -"., jedes«
mal flüh 9 Uhr, »n Locu E»d,ls<le mi l dem An»
hange bcsnmmt, dah tlcsc Nealnäl und die 3)io
l:U«en dei der eisten und «rreilen Llcilation nur
um tie Ecbahunq cter dalüber, bei der dritten
oderauch unler derselden hintangkkcbcn r re l t ln
sllNen.

Wovon tie ttaustustiqen kurch Edikte und
Publicationen rrnl ter (Zilnnerunq in Kenntniß
gefeht weiden, daß tcr (h,untluäecNlact und
die ^icttationsbedingnlsse läi)llch in diesei <Z>elichls»
sanzltl eingesehen rrerten lönncn.

NezirlSgellcht haabberg am 3. Jun i lL35.

Z. 782. (5) Nr . 555.
E d i c t .

Von dem Bezillsgcriäte der herisäast Nas'
senfuh rrerden csie Icne, neläc ai:f den Verlaß der
zu Nassenfuß am »7. I u l l 1^34 rerftorbcnen Io>
ftpha S ' l eltinci aub wus immcr tur einem Rechts»
Klunde Ansprüche zu machen vtrnisinen, aufaelor»
derr, zu der auf den »8. ^ul i ,835 srüh um 9 ^be
btftimmten Ad^ndluna^tagsahung so geiriß zu ei-
s,!euie,i , als sie sich sonst d>t Folgen teü tz. 6»4 b.
A . B . selbst zu,ufcl rr i l ' in l)c,l-en werden.

Nczillogellchl Nasilnfuh am 2, . M a i »635.

Z. 76g. (3) Nr. 862)43»
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den NaHlasi des am
12. März ,855, zu Nrtkl turr 'ach verstorbenen
MattbäuS Lulanz, Gan^ül-Iecs aNkort, auS n-c>K
immer für einem Rechlsqrunde ?InspsüHe zu stel»
len vermeinen, o^er in selben was fctuld?n, ha-
ben vor diesem NezirfSaer'H'te ,u der auf den
,3. I ^ l i d. I . , Vormittoqs ^im 9 Uhr, anfteord.
ncten Tagsayunq so acwiß ^u erscheinen, als widri«
gens sich lZisier? die Folgen des §. 3>/z a. b. G. B .
selbst beizumcssen bä l t tn , geclen Lehtcre aber im
oldentüchen ^cchtsrreae fürqestanü.en werden würde.

Bereinte? Vezillögericht Radmannsdolf am
,7 Apri l ,655.

Z. 505. (Z)
W o h n u n g zu vermiethen.

Im Hausc Nr. 55, in der Klo-
sterfrauen-Gasse, im zweiten Stocke,
lst eine Wohnung von vlcr Zimmern,
Küche, Speis, Keller ?s., zu verge-
ben.

Nähere Auskunft ertheilt Han-
delsmann Kaus.



Z. 7^6. (2) - . 35/, —

Rücktritts - Entsagung
bci der

großen und vortheilhaften Lotterie von Samokleski
bei N l . Co i ths Hohn ^ Comp. in Wien.
Die Ziehung erfolg, wenn nicht früher, bestimmt am 26. No-

vember d. I .

M i t allerhöchster Bewil l igung wird die schön«?

Herrschaft SamollM,
wofür eine Ablösung von

250 ,000 fl. W. W. odcr fl. C. M- 1 0 0 , 0 0 0
angeboten w i r d , dm-ch cine ^'ttel'ie ausgespielt.

Diese vortbcilbafte Lortcrie
enthält 2 5 ? 9 1 ^ Gcldtresser von ss. 525^000 W. W. und 7,Z00 schwarze?ose

,m Nominal-Wcerhe von 7«! )^000 Mulden Wiener Währung,
zusammen, 6 0 0 , 0 0 0 fi. W. W.

eingetheilt in Gcldtlcjfer von dulden
25o,c>00 , 20 ,000, i5 ,000 , ? 2/)00 , 10,O00 , 600O , Z000 , /^000, 3Z00 ,
Z25c>, 5o<X), 225o, 2000, l5o^), 1^00, ,200, 1OQO, 5o0, 2Z0, 2Q0, I2Z ,

i o n , zc.
und 7Zi>f t schwarze Lose, laut Ausweis.

Für die besondere Prämien-Ziehung dcr blauen Gratis Gewinnst-^ose find 5o2 Geld.-Treffer vsn
ss. 2v,0()<D, 6bO0, 0260, 2 2.50, ^00Q, 5o0, 260^ 125, 100, 3(.

im Betrage l'on Gulden . ) 0 ^ 0 0 0 Wiener W^runq bessimms.
Die ausaeschiedelicn blauen ^ /»s^ s^5^<^ Gülden W W unt (5it,schluß

Die blauen Graris-Gewinnst-^ose zeichnen sich durch den besondern Vorthei l aus,
daß sie nicht nur einen sichern Gewinn machen, uno 5c,2 derselben bestimmt zwe i
M a l gewinnen müssen, sonoern auch dadurch, daß sie gleich allen übrigen Losen auf
die Realitäten und sämmtliche Gclo-Treffer mitspielend und überdieß im glücklichen

Falle e i l f M a l gewinnen können.
Be i Abnahme von 5 rothen Losen zu 12 1̂ ? ss. W> W . wird ein blaues Gra is -Ge-
wmnst-?os, so lange als deren vorhanden sind, unentgeldlich verabfolgt. Be i Ab-
nahme von 5 schwarzen Losen zu 10 fl. W . W . wird jedoch nur ein gewöhnliches

schwarzes Los, als Freilos aufgegeben.
Wien den , . Iun l 1835.

Dl. Coiths Sohn 6t Qomp.
Lose, so wie auG Comvaqnie-Spiel-Actien hierauf sind zu haben in Laibach

beim Unterzeichneten um den Oriqinal-Preis, wie ihn obige Herren Ausspieler für
Zen Verkauf im Großen bestimmt haben.

Ioh. Ey. Wutscher.


